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Aktuelle Diskussionen
landwirtschaftlicher

Bodenmarkt in
Deutschland 



1918: erste landesweite Grundstück-
verkehrskontrolle 

1919: Reichssiedlungsgesetz

1961: Grundstückverkehrsgesetz

1985: Landpachtverkehrsgesetz

2006: Änderung Grundgesetz
seit dem ausschließliche
Gesetzgebungskompetenz
der Länder 



Seit 2009: eigenes Landesgesetz
"Agrarstrukturverbesserungsgesetz" 

Seit 2022: das Bundesrecht
ergänzendes Landesrecht

seit 2025: Landpachtverkehrs-
kontrolle abgeschafft 



Wer ist ein landwirtschaftliches
Unternehmen?

"nicht-mehr-Landwirt"
Gesellschaften, die Flächen
gemeinnützig langfristig
verpachten
Existenzgründung 
Pilzzucht



Preiskontrolle 
es muss ein landwirtschaftl.
Betrieb bereit sein das
Grundstück zum Marktpreis im
Zeitpunkt des
Kaufvertragschlusses zu
erwerben
was ist der Vergleichsmaßstab ?
wann ist es zu teuer?



Erwerb für Naturschutzmaßnahmen

für Ökopunkte
gewachsene Rspr. vs. Flächensparziel und
bewirtschaftungsintegrierter Naturschutz
Wiedervernässung von Moorböden



Vorkaufsrecht 

Flächenpools
Direktes Vorkaufsrecht 
preisreduziertes Vorkaufsrecht



Forstflächen

Behandlung in gemischten Verkäufen
Passen die Grundstücksgrößen zur
Forstwirtschaft
Kontrolle erforderlich ?



Größenkontrolle
Grenzwerte
Ausnahme
Behandlung bestehender Betriebe
wirtschaftete Fläche ./. Eigentum
Beteiligungen



Share Deals 
Gesetzgebungskompetenz
erfasste Rechtsgeschäfte
Kontrollregime <--> Rechtsfolgen
Kontrollmaßstab
Bedeutung für die Agrarstruktur



Erneuerbare Energien 
Förderung Ausbau ./. Flächensparziel
Vorratskauf
Auflagen


